Deutscher Bundestag 
5. Wahlperiode 


Drucksache V/3508 (neu) 


Der Präsident des Bundesrates 


Bonn, den 15. November 1968 


Abschrift 


An den Vorsitzenden 

des Vermittlungsausschusses des Deutschen Bundestages 

und des Bundesrates 

Herrn Ministerpräsidenten Dr. h. c. Zinn 


Ich beehre mich mitzuteilen, daß der Bundesrat in seiner 
330. Sitzung am 15. November 1968 beschlossen hat, hinsicht- 
lich des vom Deutschen Bundestage am 25. Oktober 1968 ver- 
abschiedeten 

Gesetzes zur Änderung 
des Mineralölsteuergesetzes 1964 
— Drucksachen V/2781, V/3346 (neu) — 

zu verlangen, daß der Vermittlungsausschuß gemäß Artikel 77 
AIds. 2 des Grundgesetzes aus den in der Anlage angegebenen 
Gründen einberufen wird. 

1 Anlage 

Dr. Weichmann 


Bonn, den 15. November 1968 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Vorstehende Abschrift wird mit Bezug auf das dortige Schreiben 
vom 28. Oktober 1968 mit der Bitte um Kenntnisnahme über- 
sandt. 


Dr. Weichmann 


Druck: Bonner Universitäts-Buchdrudcerei, 53 Bonn 
Alleinvertrieb: Dr, Hans Heger, 532 Bad Godesberg, 
Postfach 821, Goethestraße 54, Tel, 6 35 51 



Drucksache Y /3508 (neu) Deutscher Bundestag — 5. Wahlperiode 


Anlage 


Gründe für die Einberufung des Vermittlungsausschusses 
zum Gesetz zur Änderung des Mineralölsteuergesetzes 1964 


1. In Artikel 1 Nr. 5 Buchstabe b ist dem Absatz 2 
des § 8 folgender Satz 2 anzufügen: 

„Petrolkoks der Nummer 27.14 B des Zolltarifs 
darf unter Steueraufsicht als Reduktionsmittel 
steuerfrei verwendet werden." 

2. Artikel 4 erhält folgende Fassung: 

„Artikel 4 

Dieses Gesetz tritt am 1. Januar 1969 in Kraft." 
Begründung zul. und 2. 

Petrolkoks ist ein Abfallprodukt der Erdölverarbei- 
tung. Er war bisher in die Besteuerung riicht einbe- 
zogen. Die Ausdehnung der Besteuerung auf Petrol- 
koks dm weiteren Gesetzgebungsverfahren ist zu 
dem Zweck erfolgt, Petrolkoks als Substitutions- 
mittel für Mineralöl im Sinne dieses Gesetzes zu er- 
fassen. 

Petrolkoks dient jedoch nicht nur Heizzwecken, son- 
dern stellt auch bei verschiedenen Produktionsver- 
fahren (z. B. bei der Koks- und Aluminiumerzeugung) 
ein Reduktionsmittel dar. Insoweit ist Petrolkoks ^ 
kein Substitutionsmittel für Mineralöl. Die weitere 
Ausnahme von der Besteuerung ist daher gerecht- 
fertigt. 
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